
Nachlese zum Festabend des Kleintierzüchterverein Z 188 

Wangen anlässlich des 100 jährigen Bestehens 

Mit einem rauschenden Fest und zahlreichen Ehrungen feierte der Verein 

Z 188 Wangen am 31. Mai 2014 seinen 100sten Geburtstag. 

Der Vorsitzende Peter Fränkel eröffnete den Festabend und begrüßte die 

Ehrengäste und Gäste, sein besonderer Gruß galt auch den Gästen aus der 

Partnergemeinde Routot in Frankreich die an diesem Wochenende zu Gast 

waren 

       in der vollbesetzten Gemeindehalle  

 

    

 Schirmherr  Bürgermeister   

Daniel Frey (links), der  

 

 

 

Landesverbandsvorsitzende 

der Rassekaninchenzüchter 

Württemberg und 

Hohenzollern Ulrich 

Hartmann (rechts), 

 



der Kreisverbandsvorsitzende der Rassekaninchen und  

Rassegeflügelzüchter des Kreisverbandes Göppingen Dietmar Kerlein 

(links)  und  der Vorsitzende der  

 

 

 

 

 

vereinigten 

Spezialclubs von 

Württemberg und 

Hohenzollern Ewald 

Dietz (rechts), 

richteten Grußworte 

an die Festgemeinde und  gratulierten dem Verein. 

Auch die Kreisvereine Adelberg, Bezgenriet, Birenbach, Ebersbach,  

Faurndau, Rechberghausen, Salach, Stauferland, Uhingen und 

Wäschenbeuren, sowie die Wangener Vereine sprachen ihre Gratulationen 

aus. 

Daraufhin folgte das erste Highlight des Abends mit Addy Axon und seinen  

 

 

         

           

 

 

 

          

       Partnern Egon Schock und Otto de Lacoste 



       Dabei blieb kein Auge trocken und alle hatten sichtlich ihren Spaß 

Im Anschluss daran hagelte es massenhaft Ehrungen, Bürgermeister Daniel 

Frey, Kreisvorsitzender Dietmar Kerlein und Vorsitzender Peter Fränkel 

ehrten Mitglieder des Vereins für langjährige Vereinszugehörigkeit 

Hans-Georg Otto für 10  Jahre,Walter Seibold für 10 Jahre, Hansjörg 

Frasch für 11 Jahre, Karl-Heinz Jungck für 14 Jahre, Sergio Francesschina  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                 

 

 

 

 

 

für 22 Jahre, Helmut Specht für 24 Jahre, Reinhard Kurz für 24 Jahre 

Liesel Fink für 30 Jahre, Franz Edelmann für 30 Jahre, Max Sarantis für 

30 Jahre, Bernd Marek für 30 Jahre, Wilfried Bässler für 30 Jahre, Helmut 

Bässler für 31 Jahre, Walter Schmolka für 31 Jahre, Helmut Wälde für 31 

Jahre, Horst Fränkel für 32 Jahre, Christa Ehrlich für 34 Jahre, Richard 

Feil für 34 Jahre, Karl-Heinz Schurr für 35 Jahre, Otto Vetter für 36 

Jahre, Ernst Eisinger für 39 Jahre, Wolfgang Körner für 44 Jahre, Erwin 

Schmid für 51 Jahre und Helmut Behr für 55 Jahre  



Es folgten die Ehrungen des Bundes und Landesverband der 

Rassegeflügelzüchter überreicht vom stellvertretenden Landesjugendleiter 

der Sparte Geflügel Peter Knupfer, dem Kreisvorsitzenden Dietmar 

Kerlein und dem Vorsitzenden Peter Fränkel. 

Die Ehrennadel des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter in Silber 

erhielten: 

Rainer Adelhelm, Manfred Grupp, Dieter Helferich, Hans Matschi, 

Fred Müller und Bernd Steinsberger 

Die Ehrennadel des  Landesverbandes der Rassegeflügelzüchterin Gold 

erhielten: 

Joachim Bulla, Peter Fränkel, Dietmar Kerlein, Claus Kißling 

Karl Kißling und Rolf Stegmaier 

                    

 

 

 

 

 

 

 

Mit der Ehrennadel in Gold des Bundes der Rassegeflügelzüchter wurde 

Richard Müller ausgezeichnet.  

Die Ehrungen des Landesverbandes der Rassekaninchenzüchter 

Württemberg und Hohenzollern wurden vom Landesverbandsvorsitzenden 

Ulrich Hartmann persönlich überreicht. 

Die Ehrennadel des Landesverbandes der Rassekaninchenzüchter in Silber 

erhielten: 

Rainer Adelhelm, Friedrich Werner, Erhard Goldmann, Manfred Grupp, 

Otto Heinemann, Hans Matschi, Wolfgang Reiner, Walter Steinsberger, 

Christian Zimmer, Sybille Zimmer und Bernd Steinsberger 



Die Ehrennadel des Landesverbandes der Rassekaninchenzüchter in Gold 

erhielten: 

Joachim Bulla, Dietmar Kerlein, Claus Kißling, Erwin Köder, Willi Obst, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anton Steinsberger und Claudia Winterstein 

Mit der Verdienstmedaille des Landesverbandes der 

Rassekaninchenzüchter wurden Fred Müller, Richard Müller und Rolf 

Stegmaier ausgezeichnet. 

Mit dem Titel Meister der Schwäbischen Rassekaninchenzucht, dem 

höchsten Titel den der Landesverband vergiebt  wurden Peter Fränkel und 

Herbert Zimmer ausgezeichnet. 

Mit der Jugendehrennadel des Landesverbandes der 

Rassekaninchenzüchter Württemberg und Hohenzollern wurden Philipp 

Kißling, Johannes Kaiser 

und Sabrina Frasch 

welche die Ehrung von 

Landesjugendleiterin 

Heike Knupfer Bender, 

dem Kreisvorsitzenden 

Dietmar Kerlein und 

dem Vorsitzenden Peter 

Fränkel entgegennahm.  



Für die Jugend erhielt der Verein einen Ehrenpreis zur Vergabe bei einer 

Schau. 

                           

Sybille und Herbert Zimmer wurden von der Landesjugendleiterin mit 

einem Wimpel für besondere Verdienste in der Jugendarbeit ausgezeichnet. 

Nach den Ehrungen bat der Vorsitzende Peter Fränkel Christa und 

Hansjörg Frasch, Sybille und Herbert Zimmer auf die Bühne und 

überreichte ihnen ein kleines Präsent zum Dank für ihr Angagement zur 

Vorbereitung des Festabends, Rose Müller die bei jeder Veranstaltung des 

Vereins in der Küche mithilft erhielt zum Dank dafür einen Blumenstrauß. 

                      

Darüberhinaus sprach der Vorsitzende im Namen des Vereins Dietmar 

Kerlein und seiner Frau Monika nachträglich die herzlichsten 

Glückwünsche zur Hochzeit aus und überreichte im eine Glasschale mit 

Gravur. 



Alle geladenen Gäste erhielten zur Erinnerung an diesen Abend ein 

Jubilumsglas. 

Nachdem nun alle anerkennend bedacht wurden, konnte es nicht angehen 

daß der Vorsitzende nichts bekommen sollte, da Peter Fränkel dem Verein 

nun seit 35 Jahren vorsteht hatten sich Sybille Zimmer, Hansjörg Frasch 

und Herbert Zimmer Gedanken gemacht was man ihm schenken könnte… 

eine Reise nach Hawai? nein das ist nichts für unseren Peter… oder in den 

Bayrischen Wald? aber da geht er sonst immer hin… dann einen 

Wellnesurlaub? das war auch nichts für ihn,  

                                               

 

 

 

 

 

 

dann kam der zündende Einfall, da Peter 

Fränkel Bierbrauer gelernt hat war es doch naheliegend er bekam einen 

Geschekkorb mit 35 verschiedenen Biersorten und einigen kleinen 

Leckereien dazu übergeben. 

Nun war der offizielle Teil des Abends beendet und man  konnte zum 

gemütlichen Teil 

übergehen.               

                                     

 Das Schlagerduo 

Daniel und Steffen 

spielten zum Tanz  

 

 

 

 

 



und  lockten Jung und Alt auf die Tanzfläche  

                                              

            

 

 

 

 

 

 

                             es herrschte eine Bomben Stimmung 

Zu später Stunde tauchte auch noch das Rickele auf und beschwerte sich 

bei den hohen Gästen, dass sie ihr Riesenmeerschwein Brummel nicht 

ausstellen darf 

und ließ Brummel dann auch gleich von Preisrichterin Ute Hartmann 

begutachten.  

Mit der Zusage Brummel bei der nächsten Lokalschau ausstellen zu dürfen 

machte sich Rickele wieder auf den 

Heimweg aber nicht ohne ein Geschenk für die hohen Gäste dazulassen 



In der Ausstellungshalle konnten sich die Gäste eine kleine aber feine 

Ausstellung über 100 Jahre Kleintierzüchterverein ansehen     

 

 

 

 

 

 

auch eine kleine 

Auswahl an 

Tieren 

war zu sehen 

 

 

                                              (Bilder Markus Boehr) 

 

Da nun der Auftakt zu unserem Jubiläumsjahr mit den Festabend erfolgt 

ist können wir uns nun ganz auf die Folgeveranstaltungen wie das 

Kinderfest mit Umzug am 28. Juni, die Jubiläumsjungtierschau mit 

Clubjungtierschau des Russen, Marder und Siamesenclubs und einem 

Oldtimertreffen am 03. August, sowie abschließend der 

Jubiläumslokalschau am 08. und 09. November konzentrieren. Wir freuen 

uns jetzt schon auf ihren Besuch dieser Veranstaltungen 

                  

allen Inserenten für ihre freundliche Unterstützung, dadurch wurde es uns 

ermöglicht die Festschrift zu gestalten. 

Auch gilt unser Dank allen, die die Festschrift mit ihrem Grußwort 

bereicherten und natürlich all denen, welche uns bei der Vorbereitung und 

Durchführung unserer Jubiläumsveranstaltung unterstützt haben 

Besonderer Dank gilt dem Gesangverein Wangen der die Bewirtung des 

Festabends übernommen hat. 

     

             Kleintierzüchterverein Z 188 Wangen e. V. 

gez. Sybille Zimmer 

Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 


